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«Die spinnen, die Berne^*
Im Jahre 50 v. Chr. ist ganz Gallien von den Romern besetzt... NichtgSriE' Dank eines

Zaubertranks, der übermenschliche Kräfte verleiht, leistet ein kleines gallisches Dorf den

Römern sturen Widerstand Allen voran ein kleiner Knegei mit imposantem Flugelhelm,
sein wohlbeleibter, aber keineswegs dicker Kumpan und ein possierlicher klcinei Hund. Das

einzige, wovor sich diese unbeugsamen Helden furchten, ist, dass

ilmen der Himmel auf den Kopf fallen könnte.

Wahriich eine Dramaturgie, die sich einfach liest Eine
ahnliche Geschichte Hesse sich auch auf unsere so genannte Bundesstadt

übertragen. Während voi noch nicht allzu langer Zeit unser

Militär vor allem in Randregionen mit Heimarbeiten fur Bäuerinnen

und Älpler nach der Sömmerungszeit einen Zusat/verdienst in

Zeughäusern verschallte, reissen gerade die Stadtbei tier alles an

sich, um sich an unserer Armee eine goldene Nase zu verdienen

Nur. wenn es um die Gastfreundschaft von uniformierten Angehörigen

der Armee geht, ist es mit fertig-lustig zu Ende.

Wie in der übrigen Schweiz erscheinen sogar Ratsmitglieder in Mihtäriiniform - auch im

Stadtpai lament von Bern. Susanne Wenger weiss im «J)er Bund» zu berichten, dass

beispielsweise Philippe Müller, Major und Ko-Fraktionschef der Freisinnigen, oder SVP-Frak-
tionschef Simon Glauser auch schon feldgrau im Parlament sassen Sogar auf der rotgriinen
Seite gebe es einen Oberleutnant, den man schon int Mihtärgewandh seines politischen Amtes

hat walten sehen GFL/EVP-Fraktionschef Ueh Stückelberger.

Dem sot l nun ein Riegei gistossen werden. Denn solches will die rotgrune Junge
Alternative (JA) nicht mehr länger tolerieren Sie beantragt, nnt der geplanten Revision des Ge-

schaftsreglements M i Ii tar tin i formen an Stadtratssitzungen zu verbieten. «In welcher Demokratie

gibt es Pohtiket Innen, die im Parlament in Mihtäruniformen erscheinen?», empören
sich che JA-Abgeordneten Anne Wegmuller und Simon Röthhsberger

Überhaupt: Sich heute in der Bundesstadt in Mihtaruniform zu zeigen, kommt nur vielfach

so vor. als wenn unbescholtene Bürger plötzlich im Hochzeitskleid auftauchen würden.
Allein schon im Hauptbahnhof wird das Tragen der Uniform zum Spiessrutenlauf, wird man

angepöbelt oder verspottend angeschaut Wenn ich mir das vor Augen halte, fallen mir nur
Asterix und Obelix ein- «Die spinnen, die Römer'». Als ob unsere Politiker nichts anderes

zu tun hatten, als einen solchen Unsinn in die Welt zu setzen oder sogat zu unterstützen

Von diesfm falschen Ansaiz müssen wir wegkommen. Von der Verwaltungshochburg VBS

ist jedoch keine Unterstützung zu erwarten Vtelmehi nuisste wieder mit einer Scheuklap-

penpohtik gerechnet werden In Erinnerung bleibt doch der «Fall Aarau». als Soldaten von
Zivilisten vor allem verbal traktiert worden sind Die oberste VBS-Fuhrung wusste kein

Gegenrezept, verweigerte sogar che erwartete Rückendeckung fur die Wehrmanner m
Uniform. Sich nicht in Diskussionen einlassen und wegrennen, lautete damals das glorreiche Credo.

Das hatte aber im Bundesbern besonders grosse Tücken. Fliehen auf Biegen und
Brechen ist in der rotgrunen Metropole besonders gefährlich. Der Poller könnte künftig nicht

nur Autos aufsptessen, sondern sogar flüchtende Menschen m Uniform, da che Poller bekanntlich

auch auf Metallgegenstände reagieren
Memiud A Schiller
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jeden Schweizer Burger.»

Lewibriefuhieibei
Jnwpb 1tuki (s Seite 2)

ArMee Logistik 5/2007 1


	...

